
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/277413 vom 29.04.2024]

Objekt: Westgoten: Leovigild: Fälschung
(Abschlag)

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 19. Jh.

Inventarnummer: 18309602

Beschreibung
Vorderseite: Brustbild des Leovigild von vorn.
Rückseite: Brustbild von vorn.
Provenienz: Zugang in den Bestand des Münzkabinetts zwischen 1840 und 1884.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 2.95 g; Durchmesser: 17 mm;

Stempelstellung: 9 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1800-1830
wer Karl Wilhelm Becker (1772-1830)
wo

Vorlagenerstellungwann
wer Karl Wilhelm Becker (1772-1830)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Leovigild (-586)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/277413


wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Bronze
• Frühes Mittelalter
• Fälschung
• König
• Mittelalter
• Münzfälschung
• Münzherstellung
• Porträt
• Private als Münzstand
• Spanien und Portugal
• Stempelschneider
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